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Aktuell im Fokus

Kinder von 0 bis 3 Jahren:

Die frühkindliche Karies ist bei Kindern unter 3 Jahren 

die häufigste chronische Krankheit. 13,7 Prozent der 

unter Dreijährigen haben Karies, in sozialen Brennpunk-

ten sogar bis zu 40 Prozent. 

Daher empfehlen wir den Eltern: Zahnärztliche 

              Frühuntersuchungen für Kleinkinder ab dem

                   
ersten Milchzahn. Hier steht neben der 

                   
   Inspektion der kindlichen Mundhöhle 

                   
      die Aufklärung der Eltern zu Ernähr-

                   
       ung und Mundhygiene der Klein-

                   
        kinder im Mittelpunkt. 

Das wollen wir 
vermeiden!

 

Aktion Seelöwe-Elternbrief 
mit den Stempelstickern und 
das gelbe U-Heft immer mit 
dabei: Jetzt werden auch 6 zahn-
ärztliche Frühuntersuchungen im 
                       gelben U-Heft 
                         dokumentiert.
 

herzlichen Dank, dass Sie uns seit mehr als 20 Jahren mit der Aktion Seelöwe helfen, Kinder 
und Eltern an die halbjährlichen, vorbeugenden Zahnarztbesuche zu erinnern.

Ihre kontinuierliche Unterstützung der Aktion zeigt Erfolge: Sieben von zehn der 12-jährigen Kinder 
(72 Prozent) sind heute kariesfrei. Die Zahl der kariesfreien Gebisse hat sich seit 1997 verdoppelt. 
Dieses eindrucksvolle Ergebnis ist eine Bestätigung des Gruppenprophylaxe-Ansatzes der Aktion 
Seelöwe und zugleich Motivation, diese auch in Zukunft fortzusetzen. 

Ziel der Aktion Seelöwe ist es, dass Kinder ab dem ersten Milchzahn zur Vorsorgeuntersuchung zum 
Zahnarzt gehen. In den frühen Kinderjahren werden die Grundlagen für die Zahngesundheit gelegt: 
dies durch die Eltern, mit Ihrer Unterstützung in den Kitas, durch die Aktion Seelöwe und dazu ergän-
zend die Zusammenarbeit mit den kitabetreuenden LAGZ-Zahnärzten. 
 
Wir brauchen Ihre Mithilfe:
Aktionsstart September 2026: 
● Bitte Aktionsmaterialien an alle Gruppen ausgeben, 
● auch an Krippengruppen.
● Je Gruppe ein Bündel Elternbriefe mit den Stempel-
● stickern, ein Kuvert für die Gruppe und ein 
● Arbeitsheft mit Kopiervorlagen.
● Fehlen Materialien: 
● Anruf unter 08071 922 422 0
Aktionsende Juni 2027: 
● Bitte Meldung Aktionsergebnis aller Gruppen 
● (Krippe und Kindergarten).

JEDER Stempel zählt! Unter allen Kitas, die ein Ergebnis 
melden, werden – unabhängig von der Ergebnishöhe – 
auch wieder Tierparkfahrten verlost.

Alle Informationen zur LAGZ, zu den Trägern des ge-
meinnützigen Vereins und zum gesetzlichen Auftrag 
finden Sie unter www.lagz.de. Wenn Ihre Kita 
bisher von keinem Zahnarzt betreut wird, rufen 
Sie uns bitte direkt unter 089 723 39 81 an.

Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit!

Ihre Landesarbeitsgemeinschaft 
Zahngesundheit e.V. (LAGZ e.V.)

Dr. Barbara Mattner
Vorsitzende
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Fehlt 
Material: 

08071 922 422 0

4 Möglichkeiten 
zur Ergebnismeldung 

        Post

        08071 922 422 0

        08071 597 893 8

        seeloewe@maas-
        projekt.de

Meldung per Post, 

oder Telefon 
08071 922 422 0,

oder Fax 
08071 597 893 8

oder Mail an 
seeloewe@maas-projekt.de
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Ablauf 
Jede Kita erhält im September ein Aktionspaket 
mit Materialien für alle Gruppen.
Im Aktionspaket sind für jede Gruppe ein Kuvert „Gruppenleitung“, 
ein Pack Elternbriefe mit den Stempelstickern und ein Arbeitsheft 
mit Kopiervorlagen für viele Gelegenheiten.

Unsere Bitten an das Kita-Team:
● Elternbriefe an alle Kinder (ab 0 Jahren) verteilen 
● Sammelposter der Kinderanzahl anpassen 
● Sammelposter im Gruppenraum aufhängen 
● Kindern und Eltern Aktionsziel und -ablauf erklären

Stempeln:
Der Zahnarzt stempelt nach jeder halbjährlichen Untersuchung 
einen Aufkleber des Elternbriefs ab.

Kleben:
Die Kinder kleben die abgestempelten Aufkleber auf das Sammelposter 
im Gruppenzimmer und malen jeweils ein Zahnbürstenfeld bunt aus.

Spielen & singen:
Mit den jährlich wechselnden Spiel- und Arbeitsmaterialien 
beschäftigen sich die Kinder spielerisch mit dem Thema Zahngesundheit.

Melden & gewinnen: 
Jede Gruppe meldet der Kitaleitung die Anzahl der gesammelten 
Aufkleber. Die Kitaleitung erstellt die Ergebnismeldung:
Anzahl Aufkleber & Anzahl betreute Kinder 
(Kindergarten und Krippe) und meldet diese.

Die Aktionsleitung errechnet das Aktionsergebnis:
Verhältnis Anzahl gestempelter Aufkleber zur Anzahl aller betreuten 
Kinder (Kindergarten und Krippe).

(Maximal können je Einrichtung 200 Prozent erreicht werden. 
Dann waren alle Kinder zweimal im Jahr beim Zahnarzt.)

Ab dem ersten Milchzahn zweimal im Jahr zur Vorsorgeuntersuchung 
zum Zahnarzt. Damit sich die Kinderzähne schön entwickeln und 
gesund bleiben.

WICHTIG: Jeder Stempel zählt! 

Preise:
1. Alle Kitas, die ein Ergebnis melden,
   - erhalten eine Urkunde und 
   - nehmen an Verlosungen von Tierparkfahrten und Sachpreisen teil.
2. Alle Kitas mit guten Ergebnissen erhalten geldwerte Gutscheine.

Viele weitere Infos 
für Erzieherinnen 
und zur Aktion auf 
www.lagz.de

Die LAGZ hat auch an alle bayerischen Zahnarztpraxen Reserveaufkleber verschickt.

26_SL_BRS_0701.indd   126_SL_BRS_0701.indd   1 07.07.26   10:3307.07.26   10:33


	260707_SL_Infobriefe-KITA.pdf
	260707_SL_Infobriefe-RUECKSEITE.pdf

